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@Freakoid, ja ich weiß, ob man das im Zweifelsfall durchzieht, ist die Frage. An allererster Stelle
muss die Schulleitung handeln. Es gibt Schulleiter, die haben ihren Laden im Griff, schwierige
Schüler hin oder her.
Und es gibt welche, die vor lauter Angst vor ihren Vorgesetzten, Eltern und deren potentiellem
Widerspruch oder Klagen zu wenig oder nichts unternehmen. In diesem Falle muss man als
Kollegium zusammenhalten und auf die Fürsorgepflicht pochen. Meine Erfahrung mit
ausweichenden Chefs ist: selbst noch mehr „Stress“ zu machen, so dass es immer noch
angenehmer ist, dir als den pöbelnden Eltern nachzugeben. Personalrat bemühen,
Überlastungsanzeigen verfassen, möglichst zu mehreren.

Ein User erwähnte in diesem Zusammenhang mal die Dienstaufsichtsbeschwerde, darüber weiß
ich allerdings wenig.
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